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Das erste Kapitel

beginnt sehr früh am Morgen  geht mit tiefsinnigen Gedanken weiter  mündet in einen

Geistesblitz  ruft alle auf Burg Kuckuckstein auf den Plan  und endet mit

Der frühe Vogel fängt den Wurm!

Es war noch früh am Morgen. Schläfrig trottete Nele im Schlafanzug ins

Badezimmer, um sich die Zähne zu putzen und sich für die Schule frisch zu

machen. Als sie in den Spiegel schaute und ihr müdes Gesicht betrachtete,

fragte sie sich zum dutzendsten Mal, wie es kam, dass manche Menschen

von Geburt an Frühaufsteher waren.


